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Dreifaltigkeitssonntag – 26. Mai 2024 

1 + 1 + 1 = 1! 
Zum Evangelium Matthäus 28,16-20 

 
Wie erkläre ich die Dreifaltigkeit Gottes? 
Diese Frage stellte sich mir vor allem, wenn ich mit Kindern 
dieses Fest feiern darf. Es gibt viele „Bilder“ oder Ikonen 
die sich daran versuchen. Die Dreifaltigkeit mit der Weltku-
gel – Gott Vater rechts, Jesus Christus links und einer über 
allem schwebende Taube, ist eine Möglichkeit. (Ikone von 

Elias Moskos oder Michail Damaskinos, 16. Jh.) 

 
„Das sind drei!“, war eine oft genannte Antwort. Also 
muss ich etwas anderes dafür suchen.  
Ich habe gute und nachvollziehbare Erfahrungen mit dem 
Element WASSER gefunden. Jedes Kind kennt Wasser.  
Flüssig zum Trinken, zum Waschen und Planschen.  
Fest als Eis auf dem ich mich mit Schlittschuhen flott bewegen kann oder gefroren als 
Eis mit verschiedenen Geschmacksrichtungen verfeinert.  
Gasförmig als Wasserdampf beim Aufbrühen von Tee oder zur Inhalation bei Schnup-
fen. 3 Formen, immer Wasser. So ist es auch für Kinder nachvollziehbar, dass Gott in 
drei Formen: als Vater, Sohn und Heiliger Geist sich uns zeigt.  
 

Da trat Jesus auf sie zu und sagte zu ihnen: Mir ist alle Vollmacht gegeben im Himmel und auf der 
Erde. Darum geht und macht alle Völker zu meinen Jüngern; tauft sie auf den Namen des Vaters 
und des Sohnes und des Heiligen Geistes und lehrt sie, alles zu befolgen, was ich euch geboten 
habe. Und siehe, ich bin mit euch alle Tage bis zum Ende der Welt. 

 
Jesus hat, für seine Jünger eine Zusicherung: ich statte euch mit Vollmacht aus! 
und einen Auftrag: verbreitet die frohe Botschaft von der Liebe Gottes zu den Men-
schen. Dabei lasse ich euch nicht alleine.  
Manchmal fühle ich mich aber alleine gelassen und „auf verlorenem 
Posten“. Wann und wo erfahre ich die Nähe des Dreieinen Gottes? 
Der Sonntagsgottesdienst erinnert mich wieder an Gottes Zusage: 
Und siehe, ich bin mit euch alle Tage bis zum Ende der Welt.  
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